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ICH LEBE MEIN LEBEN IN WACHSENDEN RINGEN, DIE SICH ÜBER DIE DINGE ZIEHN.


Rainer Maria Rilke










REGISTER NACH DEM ANFANG DER GEDICHTE




	als ich zurückkehrte


	Annelore lieb’ ich sehr


	Bezaubernd schöne Stimmen fallen ein


	Bringt uns nicht selten


	Da kann man nur sagen: Gute Nacht!


	Den die Verlorenen in ihre Heimat kehren


	Der Tod ist die Fortsetzung


	Dichter und Übersetzer alter Schriften


	Die drei Ampel-Werktage


	Die drei Busyness-Werktage


	Die dunklen Tage hängen tief in d. Herbst hinein


	Die Tage sind zu lang


	Du, Engel, bring bitte näher den Traum


	Ein bisschen Leben wirkt noch


	ein federleichtes schweben feingewebter flügel


	Entbunden der eignen Dinge, die sie leer behielt


	Es klingt ein leises Lied


	Fremd in der Fremde darf sie lieben


	Herabhängend blühen Zweige


	Ich bin (bald) nicht mehr


	Ich bin (noch) nicht


	Ich bin nun hier, auf Erden


	Ihr seid Gesang


	Im China-Palast sah ich sie


	Im Halbschlaf alle Viere strecken


	Im Sommer sind Feld-, Wald- und Wiesenwege


	Im späten Frühling blüht es unvermittelt auf


	
In meinem Märchen bist du, Mädchen, d. Prinzessin



	Maiennacht. Streicht einer sacht


	Mein neues Zuhause


	Mein Weg ist weit und einsam


	Morgens früh um FÜNF


	Nur einen solchen Herbsttag hat das Jahr


	Nur ein Vertrauter ist ihr treu geblieben


	Radtouren könnten unendliche werden


	Radwandern, heute Sport und ‚in’


	randvoller mond thront


	rosa blütenblätter-schnee im stadtverkehr


	Sie atmet schweigendes Verwehren


	Sieh nur den alten Rosenstock


	Sie musste, unerblüht noch, leiden


	Sie scheint es wortlos zu entbehren


	steht ein mädchen an der bar


	Und hält sich haltlos an dem Blick


	Und wenn es schwarze Formationen


	vor dem nächsten kriege


	Was wäre Liebe


	Weide, du weinende


	Wenn die Zeit der Lindenblüten


	Wenn ich an dich denke


	Wer spürte nicht den Hauch von Ewigkeit i. d. Park


	Wie schwer ist wachsen, Knospe sein und Blatt


	Wir machen Technik, Wissenschaft


	Wir scheinen manchmal weit entfernt v.allen Dingen


	wo wäre reines zärtlich sein


	Zum Beispiel Rosenstrauch und Feuerdorn
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